
GVLV014 – 10.01.2019 

Bitte faxen an 0 71 31 / 9 13 32-119, 
einscannen und mailen an  
info@geldundverbraucher.de  
oder senden an:  

 

Vorname Name 
 

Straße 
 

PLZ Wohnort 

 
 
 
GELD UND VERBRAUCHER (GuV) 
Versicherungs-Service 
Neckargartacher Str. 90 
74080 Heilbronn 

 

Email-Adresse 
 

Telefon (für evtl. Rückfragen möglichst tagsüber) 
   

Mitglieds-Nr.                    Ihr betreuender Servicepartner/Vermittler 
 
 

Telefon-Nummer für Rückfragen: 07131-91332-0 
 

Dread Disease (schwere Krankheiten)-Versicherung – Fragekatalog Angebot 
 
 

Bitte beachten die Hinweise des beigefügten Infoblattes „Dread Disease “ (Stand: 06.06.2019) und beantworten Sie die Fragen richtig und 
vollständig, damit wir Ihnen ein korrektes Angebot unterbreiten können.  
 

1. Name (Versicherte Person): _________________________________________________________________________________________ 
 

2. Geburtsdatum: ______________;   Geschlecht: ❑ männlich ❑ weiblich;   Körpergröße: __________ cm,   Körpergewicht: __________ kg 
 

3. Familienstand: ❑  ledig / alleinstehend ❑ verheiratet ❑  geschieden ❑  verwitwet 
 

4. Kinder (Name und Geburtsdatum): __________________________________________________________________________________ 
 

5. Versicherungsbeginn (Datum): __________________________,  Versicherungsdauer bis Endalter: _____________________________ 
 

6. Gewünschte Versicherungssummen (Einmalzahlung): Dread Disease ___________ €  ❑ zusätzliche Todesfallleistung _____________ € 
 

Falls maximaler Zahlbeitrag gewünscht: ___________ Euro ❑ monatlich, ❑ vierteljährlich, ❑ halbjährlich, ❑ jährlich 
 

7. Gewünschte Zahlungsweise: ❑ monatlich, ❑ vierteljährlich, ❑ halbjährlich, ❑ jährlich (ohne Ratenzuschlag) 
 

8. Beruf, derzeit ausgeübte Tätigkeit::__________________________________________________________________________________ 
(Bei Studenten Studiengang/Fachrichtung und bei Schüler mit unterschriebenem Lehrvertrag Ausbildungsberuf nennen) 

 

❑ Aufsichtsführend ❑  Überwiegend leitend tätig (mehr als 50%)  ❑Personalverantwortung (z.B. als Gruppenleiter) für ______ Mitarbeiter 
 

Anteil Tätigkeit: Büro _____________%,  körperlich ______________% 
 

Schulabschluss: ❑  Hauptschule  ❑  Qualifizierter Hauptschul-/Realschulabschluss  ❑  Fachabitur ❑  Abitur ❑  ohne 
 

Berufsstatus:  
❑ Arbeitnehmer/in (AN) ❑  selbstständig (seit: ___________________)    ❑ Hausfrau/-mann (voraussichtliches Ende: ________________) 

❑ AN öffentlicher Dienst ❑  Beamter/Beamtin: ❑  auf Lebenszeit ❑  auf Widerruf ❑  auf Probe  ❑  Besoldungsstufe: ___________________  

❑ Soldat/in ❑  Soldat/in auf Zeit: ❑  Freiwilliger Wehrdienstleistender (ehemals Wehrpflichtiger) ❑  Bundesfreiwilligendienst (ehemals Zivildienst) 

❑ Azubi (voraussichtliches Ende  __________________) 

❑ Student/in (voraussichtliches Ende _______________); Vordiplom / Bachelor abgeschlossen: ❑ ja ❑ nein 

❑ Schüler/in (Klasse__________, voraussichtlicher Abschluss ___________):❑ Gymnasium-Oberstufe (ab 11. Klasse) erreicht   
❑ geplante(s) Ausbildung/Studium _______________________________________ ❑ Lehrvertrag unterschrieben (Ausbildungsbeginn:_______________) 

 

Ausbildung/Studium (abgeschlossen): ❑ nein ❑ ja, wie folgt: ❑ gewerblich (z.B. Handwerker, Erzieher) ❑ kaufmännisch 
❑  Kurzausbildung (z.B. Versicherungsfachmann) ❑  Berufsausbildung mit Weiterbildung (z.B. Fachwirt oder Meisterprüfung) 
❑  Diplom ❑  Vordiplom ❑  Bachelor ❑  Master ❑  Staatsexamen ❑ Meister ❑  sonstige Ausbildung als _________________________ 
 

Besonderheiten: ❑ Schichtarbeit ❑ Akkordarbeit ❑ Schichtarbeit in Akkord ❑ Teilzeit ❑ Zeitarbeit ❑ Gesellschafter Geschäftsführer/in 
❑ Reisetätigkeit in ______%, ❑ erhöhte berufliche Gefahr,  
❑  Sonstiges (z.B. Beamtenlaufbahn, Selbstständigkeit geplant): ________________________________________________________ 

 

9. Erhöhtes Risiko/Hobby: ❑ Raucher/in ❑ Motorrad ❑ Karate ❑ Sonstige: ____________________________________________________ 
 

10. Besteht bereits eine Dread Disease? ❑ nein ❑ ja (siehe Beilage Kopie)  
 

11. Bestehen Vorerkrankungen (z.B. Allergien, Rückenleiden, Diabetes) oder Psychotherapiebehandlungen? ❑ nein ❑ ja, siehe Anlage 
 
 
❑ Einwilligungserklärung Werbung: Ich bin widerrufbar einverstanden, dass mich der Geld und Verbraucher Verlags-GmbH Co. KG (GuV) 

sowie die Geld und Verbraucher e.V. per Post, Telefon, Email und Fax zu ihren Dienstleistungen und Angeboten informieren darf. 
 
❑ Einwilligungserklärung Datenverarbeitung - abrufbar unter www.geldundverbraucher.de/einwilligungserklaerung 

Zur Bearbeitung Ihrer Angebotsanfrage benötigen wir eine jederzeit widerrufbare Einwilligungserklärung Datenverarbeitung. 
❑  liegt als Anlage unterzeichnet bei   ❑  liegt bereits unterzeichnet vor 

 
 

Datum: ________________ Unterschrift: ______________________________________ 
 
 

Geld und Verbraucher Verlags-GmbH & Co.KG: Komplementärin im Versicherungsvermittlerregister unter der Nummer D-TTTR-GQ5EC-74 als Versicherungsmak-
ler (§ 59 Absatz 3 VVG) mit Erlaubnis nach § 34 d Abs. 1 GewO durch die IHK Heilbronn-Franken, Ferdinand-Braun-Str. 20, 74074 Heilbronn eingetragen.  
Erstinformation gemäß § 15 Versicherungsvermittlungsverordnung (VersVermV) abrufbar unter www.geldundverbraucher.de/erstinformation 
 



GELD UND VERBRAUCHER, Telefon 07131-91332-0, info@geldundverbraucher.de 

Dread Disease-Versicherung – Worauf ist beim Abschluss zu achten? 
 
 
Was bedeutet Dread-Disease und was leistet 

die Dread-Disease-Versicherung? 

 

Die Dread-Disease-Versicherung (übersetzt in 

etwa "Versicherung gegen gefürchtete Krank-

heiten"), auch Schwere-Krankheiten-

Versicherung oder "Critical Illness-Police" ge-

nannt, zahlt einen einmaligen Geldbetrag, wenn 

eines der in dem Vertrag festgelegten Ereignis-

se eintritt, zum Beispiel eine schwere Krebser-

krankung.  

 

 

Für was ist die Dread-Disease-Versicherung 

gedacht? 

 

Die finanziellen Folgen von schweren Krankhei-

ten können gravierend sein: Langfristiger Ein-

kommensausfall, hohe Kosten für medizinische 

Spezialbehandlungen, krankheitsgerechter Um-

bau des eigenen Hauses, Verlust der eigenen 

Firma oder Arbeitsplatzes. Genau für solche 

Situationen sind Dread-Disease-Policen ge-

dacht. 

 

 

Was sind die Vorteile einer Dread-Disease-

Versicherung gegenüber der Berufsunfähig-

keitsversicherung? 

 

Anders als Berufsunfähigkeitsversicherungen 

(BU) leisten sie nicht erst, wenn man auf Dauer 

seinen Beruf nicht mehr ausüben kann, sondern 

bereits bei einer entsprechenden ärztlichen Di-

agnose die der versicherten Krankheit ent-

spricht. Ob danach noch gearbeitet werden 

kann oder nicht, ist völlig unerheblich.  

 

Ein weiterer Unterschied zur Berufsunfähig-

keitsversicherung ist, dass eine Einmalzahlung, 

und keine monatliche Rente ausgezahlt wird. 

Zudem kann sie auf Grund der etwas weniger 

strengen Risikoprüfung für den Abschluss des 

Versicherungsschutzes interessant sein für Per-

sonen mit Vorerkrankungen (z.B. psychischen 

Erkrankungen). 

 

 

 

 

 

 

Was ist der Nachteil einer Dread-Disease-

Versicherung gegenüber der Berufsunfähig-

keitsversicherung? 

 

Viele Fälle schwerer Krankheiten und außerdem 

die weniger spektakulären Ursachen massiver 

gesundheitlicher Probleme sind in der Regel 

nicht versichert, zum Beispiel die immer bedeut-

samer werdenden psychischen Leiden. Manche 

Anbieter bieten hier Teilabsicherungen. Deshalb 

ist die Dread-Disease-Versicherung nicht mit der 

klassischen Berufsunfähigkeitsversicherung 

vergleichbar und kommt lediglich in Frage, wenn 

eine Berufsunfähigkeitsversicherung zu teuer ist 

oder als Ergänzung.  

 

 

Auf was muss man beim Abschluss einer 

Dread-Disease-Versicherung achten? 

 

Schwere Krankheit heißt nicht gleich schwere 

Krankheit. Jeder Versicherer arbeitet mit einer 

eigenen  Liste der versicherten Krankheiten. 

Dazu zählen meist  Herzinfarkt,  Schlaganfall, 

Krebs, Multiple  Sklerose, Erkrankungen des 

Nervensystems sowie Koma und der Verlust 

elementarer Fähigkeiten wie  Sehen oder Hö-

ren. Die Definitionen der Versicherungsbedin-

gungen der Versicherer unterscheiden sich 

deutlich, wann bei Eintritt einer Krankheit ge-

zahlt wird. Dazu bedarf es eigentlich medizini-

schen Fachwissens. Dazu ist es wichtig zu wis-

sen, dass die reine Anzahl der versicherten 

Krankheiten nicht dafür entscheidend ist, ob ein 

Tarif gut ist oder nicht. Auch sind einige versi-

cherte Krankheiten sehr selten. Ihr Einschluss 

bietet daher kaum einen Zusatznutzen. Den-

noch ist es so, dass entscheidende Krankheiten 

oder Verluste elementare Fähigkeiten die Versi-

cherer nur in ihrem Top-Tarif anbieten.  

 

Manche Anbieter bieten die Dread-Disease-

Versicherung als fondsgebundene Risikoversi-

cherung mit niedrigeren Beiträgen an. Reicht die 

unterstellte Wertentwicklung des Fondsvermö-

gens nicht aus, können entweder die Beiträge 

oder die Versicherungssumme angepasst wer-

den. 

 

 

 
GELD UND VERBRAUCHER, Anlage zu GVLV014,Stand:06/06/2019 


